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) zwei Shritte des Gesamt- und Einzelshritt-verfahrens durh. Berehnen Sie die Anzahl der Iterationen k, die für die Genauigkeit
‖x̄ − x(k)‖∞ ≤ 10−6 benötigt wird.
Aufgabe 35: (4 Punkte)Betrahten Sie zu
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das Gesamtshrittverfahren x(k+1) = CGx(k) + d mit CG = −D−1(L + R), d = D−1b.(a) Überlegen Sie, dass das starke Zeilensummenkriterium niht erfüllt ist. Zeigen Sie,dass das Gesamtshrittverfahren konvergent ist. Berehnen Sie dazu ρ(CG).(b) Berehnen Sie x(1) mit x(0) = (0, 1, 1)T .
Aufgabe 36: (4 Punkte)Sei A eine (m, n)-Matrix mit n ≤ m und rang(A) = n. Sei 0 < r < 2
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, wobei σ2
1 der gröÿteEigenwert von AT A ist.Zeigen Sie: Die Iteration

x(k+1) = x(k) − rAT (Ax(k) − y)konvergiert für jede Wahl von x(0), y ∈ R
n gegen eine Lösung des linearen Ausgleihspro-blems

min
x ∈ R

n
‖y − Ax‖2 .



Aufgabe 37: (4 Punkte)Seien CG = −D−1(L + R), CE = −(L + D)−1R die Matrizen des Gesamt- bzw. Einzel-shrittverfahrens. Man zeige: Falls für die Matrixelemente aik, i, k = 1, . . . , n der (n, n)-Matrix A = L + D + R die Ungleihung
∑
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|aik| < |aii| , i = 1, . . . , n ,erfüllt ist, so gilt
‖CE‖∞ ≤ ‖CG‖∞ < 1 .Hinweis: Für x ∈ R

n, y := CEx zeige man induktiv
|yk| ≤ ‖CG‖∞‖x‖∞ , k = 1, . . . , n .


